
 



Liebe Pfnüsel Leser/innen 

Wieder ist es so weit, ein Jahr ist vorbei und die nächste, brandneue Ausgabe vom Pfnüsel 

ist hier. Diese Ausgabe ist ganz dem Thema Heftli gewidmet. Wir hoffen, dass doch noch ein 

paar von euch Heftchen wie Popcorn, Hey!, Mädchen, Bravo oder auch Wendy kennen. 

Falls ihr keine Ahnung habt, was wir meinen, könnt ihr mal bei einem Kiosk vorbeigehen und 

schauen, ob sie eines dieser Hefte haben. Aber auch wenn ihr solche Magazine nie gelesen 

habt, werdet ihr sicher etwas in diesem Pfnüsel für euch finden. Es gibt, neben den bereits 

bekannten Gruppenberichten und Rück- oder Ausblicken, dieses Mal eine ultra-spannende 

Fotostory, die ihr nicht verpassen wollt. Und das wahrscheinlich allererste Mal in der Pfnüsel 

Geschichte gibt es ein Poster für euch zum Aufhängen! Ausserdem wollt ihr die neusten 

Styles, Rätsel und Gerüchte bestimmt nicht verpassen. 

Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen. 

 

Euer Pfnüsel-Redaktionsteam 

 

 

 

  



Wettbewerb 

Packt eure Kamera und macht mit! Nehmt am Poster-Wettbewerb teil und gewinnt einen 

tollen Preis.  

Teilnahmebedingungen: Hänge das Poster dieser Ausgabe in deinem Zimmer auf und 

mach ein cooles Foto von dir und dem Plakat. Um am Wettbewerb mitzumachen und die 

Chance zu haben den grossartigen Preis zu gewinnen, musst du das Foto noch an 

vivi.trachsler@gmail.com schicken und dann wird ein Gewinner ausgelost.  

Viel Glück! 
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Rückblick 2021 

Seit dem letzten Pfnüsel im September gibt es vom Jahr 2020 nichts zum Zurückblicken, da 

es die Umstände nicht zugelassen haben, Scharanlässe durchzuführen. Auch anfangs 2021 

fiel einiges ins Wasser. 

Der erste Anlass seit langem war dann das 

altbekannte Krimidinner am 26. Juni 2021, welches 

draussen stattfand. Dank den fleissigen Detektivinnen 

und Detektiven der Jubla Bülach, konnten wir 

gemeinsam herausfinden, wer „Belle, die Schöne“ 

umgebracht hatte. 

 

 

 

Gefolgt ist der Scharanlass am 10. Juli 2021 für‘s diesjährige Sommerlager. Dort wurde die 

Scharleitung von Paulo, Charlie und Hämpu verhaftet mit dem Verdacht auf Veruntreuung 

der Finanzen. Die ganze Schar war empört und stand hinter Jean, Andrea und Lisa, weshalb 

alle zusammen ins Gefängnis gingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Sommerlager in Sur-En konnten wir nach zehn Tagen Gefängnis endlich beweisen, dass 

wir unschuldig waren. Während dem Aufenthalt haben wir viel erlebt, einige Insassinnen 

und Insassen kennen gelernt und uns über Hämpus ewige Reden genervt. 

 

 

 

 



Nach den Sommerferien hatte die Jubla Bülach am Nachtwächter am 3. September 2021 

wieder einen Stand, um Neuwerbung zu machen. 

Dies zahlte sich aus, denn wir durften am 11. August fast 

80 Personen am Open-Air-Kino begrüssen. Geschaut 

haben wir am schönen Sommerabend „Alvin and the 

Chipmunks“.  

 

 

 

Dazwischen fand noch der nationale Jubla Tag am 4. September 

2021 statt. Die Kinder lernten unsere fünf Grundsätze kennen: 

Natur erleben, Glauben leben, kreativ sein, Mitbestimmen und 

Zusammensein. Habt ihr gewusst, dass diese fünf Grundsätze der 

Jubla auf dem Spaghettiteller (rechts) zu finden sind? 

 

Auch da durften wir einige neue Gesichter kennenlernen.  

Am 25. September 2021 hat die Jubla Bülach zusammen 

mit der Pfadi Bülach ein Geländegame im Wald geplant. 

An diesem Nachmittag habt ihr gelernt, wie man eine 

Bank überfällt. Denkt daran: Bitte nicht im wahren Leben 

umsetzen!  

 

 

 

Ausblick 2021 

30. Oktober 2021→ Das Leitungsteam ist in ganz Bülach unterwegs und sammelt Altpapier. 

Denkt daran und stellt auch eure Zeitungen raus. 

26. bis 28. November 2021→ Es ist leider noch unklar, in welcher Form der diesjährige 

Weihnachtsmarkt stattfinden kann. News könnt ihr auf der Website der Stadt Bülach 

entnehmen. Wenn er stattfindet, werden wir auf jeden Fall Hot-Dog-am-Meter, Waffeln 

und Punsch anbieten. 

11. Dezember 2021→ Ein gemütlicher Adventsabend für alle lieben Jublanerinnen und 

Jublaner inkl. Eltern und Geschwister. Genauere Informationen kommen dann noch per 

Mail. Reserviert euch aber schon Mal dieses Datum. 

Das Jahresprogramm vom 2022 steht schon, wird jedoch erst in den Weihnachtsferien per 

Mail zugestellt. 

 

Unbedingt vormerken müsst ihr euch folgendes Datum: 

16. bis 24. Juli 2022 
Da heisst es dann wieder ab ins Sola! 

  



Vorstellung der Neuleiter 

Wir heissen folgende Personen in unserem Leitungsteam willkommen!                                             
(es wird keine Verantwortung für falsche Angaben übernommen) 

 

Name: Benjamin Hecht 

Alter: 16 Jahre  

Sternzeichen: Löwe 

(charismatisch, optimistisch und manchmal 

vergesslich) 

Lieblingsmagazin: Benni, der Name sagt alles       

(und das Heft gibt’s wirklich) 

Coolster Popstar: Shawn Mendes 

Fun-Fact: Sooo schlimm finde ich das Lied Beni gar nicht 

 

Name: Lorin Ottiger 

Alter: 16 Jahre 

Sternzeichen: Wassermann  

(individuell, originell und manchmal zerstreut) 

Lieblingsmagazin: Geo-lino, da habe ich sehr viel 

gelernt.  

Coolster Popstar: Jonas Brothers 

Fun-Fact: Habe 7 Bildschirme in meinem Zimmer 

 

Name: Noah Peier 

Alter: 16 Jahre  

Sternzeichen: Löwe 

(charmant, treu und manchmal vergesslich) 

Lieblingsmagazin: SPICK, das ist ein super Heftli und hat 

die lustigsten Witze. 

Coolster Popstar: Justin Bieber 

Fun-Fact: Für meine Locken plane ich am Tag mehr Zeit ein als für’s Essen. 

  



Ciao Zemme!  

Während mir drü frischbacheni Leitendi dezue becho hend, hend ois foif cooli Nudle das 

Jahr leider verlah. Mir danked oi uf jedefall für alles und wünsched nume s Beste! 

 

Ciao Nici aka Fresh Nicky B. aka Sunneschii 

Nach vielne Jahre voller Schabernack und freche 

Sprüch hesch du ois de Summer verlah. Die viele Jahr 

sind vollgspickt mit sehr lustige Moment, i dene du ois 

so oft  mit dinere fröhliche Art ahgsteckt und demit all 

zum Lache bracht hesch. 

Mir werdet dich und dini stets ufheiterndi Art, wie au 

dis Selbstvertraue (Haters würed sege dis selbstverliebt 

si) sehr vermisse und freued eus sehr, wenn du noh 

amigs verbi luegsch zum ois mit dine Beats z 

beiidrucke. 

Bis bald im Wald! 

Deine Lebensfreu(n)de 

 

Ciao Rafaela Maria Tiziano Degkwitz 

Jede hetts gwüsst, aber so richtig bewusst worde ischs 

ois erst nachem Sola (teils noh immer nonig). Es isch so 

wiit, dass du oisi Schar de Summer verlah hesch. Au bi 

dir blickemer uf vieli Jahr als Leiter zrugg, damals bi de 

Jungwacht sogar noh als Scharleiter und bis vor 

churzem ih de Jubla als Mat Chef. 

Die Schar wer ned die fätzigi Jubla Bülach vo hüt, ohni 

din grosse Ihfluss.  

Über d Jahr hinweg hetts sehr viel crazy Idee, komischi Baute und viel Wuet, zemme mit viel 

Liebi, geh.  

Mir werdet dich und dini unbegrenzti Energie, Gfühlsschwankige und Kreativität sehr 

vermisse und hoffed, dass du ois noh gah bsüechle chunnsch. (Sola 2022 hani ghöre sege). 

Bis bald im Wald! 

Deine Lebensfreu(n)de 

 



Ciao Nadinka 

Sehr schad hemmr ned d Glegeheit kah, dich so richtig 

kennezlerne. Grat wo mir so langsam mitenand warm worde 

sind, hett sichs doch leider nüme ihrichte lah. Aaaber ja, so ischs 

halt amigs.  

Mir hend ois uf jedefall sehr gfroit, bisch noh es Ziitli Leiterin blibe 

und findets schad, dass du ois so bald wieder verlah hesch 

müesse. 

Mir werdet dich vermisse und hoffed, dass du ois au mal gah 

bsueche chunnsch. 

Bis bald im Wald! Deine Lebensfreu(n)de 

 

Ciao Dave aka Zwilling 1 aka Camp David 

Da dich s Militär gruefe hett, hesch du ois ebefalls 

müsse de Summer verlah, was au sehr schad isch. Bi 

dir sins ebefalls scho es paar Jährli, wo du bi ois als 

Leiter unterwegs gsi bisch, weshalb es vieli Moment 

geh hett, wo all Leitendi mit dir teiled.  

Was ned vergesse gaht, isch dini Energie und din 

Ihsatz, wo du id Games bracht hesch wie au natürlich 

din Flex, wo jetzt seines Gleichen sucht. 

Uf jedefall werdet din Ihsatz und und dini Sprüchli vermisst und mir hoffed, dass au du ois 

amigs gah bsueche chunnsch. 

Bis bald im Wald! 

Deine Lebensfreu(n)de 

 

Ciao Vera 

Und plötzlich bisch weg gsi! Nach dene 

ufregende und sehr unterhaltsame Jahre, ischs 

sehr schad, hend sich oisi Weg so abrupt trennt.  

Mir blicked zrugg uf vieli prägendi Moment, ih 

dene du ois bewiese hesch, wie viel Humor (au 

sehr schwarze), Kraft (ich seg nur Saubulldogge) 

und Energie du hesch.  

Dini Autoriät isch au epis, wo besser niemer z 

untergrabe versuecht hett, au wenn mir wüssed, dass ois ned ernsthaft zemmeschissisch 

unds doch nume lieb gmeint gsi isch (oder?). 

Aber uf jedefall werdemer dich und dini ufdreihti Art vermisse, mitsamt dim Drip und hoffed, 

dass au du ois bald mal wieder cho bsueche chunnsch. 

Bis bald im Wald! 

Deine Lebensfreu(n)de 



Lieblingsserien der Wölfe Leiter 

Jean Valiyaveettil: The fresh prince of Bel Air 

Die Lieblingsserie von Jean ist, wie er, etwas älter. Die Sitcom wurde von 1990 bis 1996 

ausgestrahlt. Jean findet die Serie so gut, weil sie eine coole 90er Stimmung hat. 

 

 

Felix Hüsler: Cobra Kai 

Felix hingegen findet Cobra Kai spitze. Cobra Kai ist die Fortsetzung der alten Karate Kid 

Filmen. Laut seiner Meinung verbindet die Serie den Zeitgeist und das Kampfsportgenre sehr 

gut. 

 

 

Léon Seiz: Black List 

Léon sieht in seiner Freizeit am liebsten Black List. Ihn unterhalten besonders die Mindgames 

der Serie. 

 

 

Alle Serien sind übrigens auf Netflix       

 



Neue Band: Papillons 

 

Sie sind de neusti Hit! Alli kreisched sobald sie d Bühne betretet! 

D Papillons! 

Jungi Meitli hend sich das Jahr zemegschlosse und eh Band gründet. Sie alli lebed für d’ 

Kläng vo de Musig. Bi eus im Interview hend es paar vo ihne verrate was Musig (mache) für 

sie bedüüted: 

 

Bérénice: Musik isch für mich mega wichtig. Ich chas lose zum abschalte und i mini eigeni 

Welt zrug gah und eifach entspanne. I andere Moment chan mer mit sine Fründe voll Party 

mache, es chan also au Mensche verchnüpfe. Es macht halt eifach immer gueti Luune. 

 

Jorina: Ich spiele Klavier und ich singe, dementsprechend haben Musik hören und selber 

machen eine grosse Bedeutung für mich! Ich finde, mit Musik kann man seinen Gefühlen 

Ausdruck verleihen und es verbindet. Ich liebe es, auf dem Klavier zu improvisieren (vor 

Allem in Richtung Jazz), da dies etwas komplett Freies ist und man es für sich tut, nicht für 

andere. 

 

Olivia: Für mich bedütet d Musig einersiits Ablenkig und s Abtauche ih eh anderi Welt. 

Anderersiits aber au d’ Sau uselah und zeme tanze und singe. 

 

Lisa: Am coolste findi Musiglose i de Jubla bi de Chugä, was so vill wie "Chuchi Guggä" heisst 

und isch, wemmer bim Abwäsche richtig nice Musig lost und dezue abgaht. 

Wie mer us dem Interview schlüsse chan, het Musig für sie überall ih ihrem Lebe eh grossi 

Bedütig.  

Mir hoffed mir gsehnd d’ Papillons bald uf de Bühne wieder! 

 

 

 

 

 

 

  



Teddys 

 

Auch die Teddys hatten wieder ein turbulentes Jahr. Nicht nur, dass Corona uns die 

Gruppenstunden etwas erschwert hat, so mussten wir auch zwei unserer Leiterinnen nach 

dem letzten Sola verabschieden. Schweren Herzen sagen wir tschüss zu Nici und Vera und 

wünschen euch alles Gute für die Zukunft. Glücklicherweise durften wir auch einen neuen 

Teddy begrüssen und zwar unsere neue Leiterin Pascale, die mit neuen Ideen und frischem 

Wind die Gruppe positiv aufmischt. Wir freuen uns schon viele coole Gruppenstunden mit 

dir zu haben. Unseren geliebten Gossip-Runden, bei welchen der neuste Klatsch und Tratsch 

im Leben eines Teddys besprochen wird, hast du dich schon gut angeschlossen.        

Wir blicken aufs letzte Jahr zurück und denken an ein legendäres Gruppenweekend, bei 

dem wir T-Shirts gefärbt, den Schweiz-Spanien Match geschaut haben und uns in einer 

nächtlichen Aktion gegen die Spanier beweisen mussten. Der krönende Abschluss war 

dann noch das Feuerwerk.  

Und wisst ihr noch als wir farbiges Schlangenbrot gemacht haben? Das mit dem Feuer üben 

wir aber noch einmal... 

 

 

 

Gruppenweekend 2021     Pascale (18) Teddymitglied seit 2021

      

 

 

 

 

  



Kreuzworträtsel von den Waschbären 

Wir haben in der letzten GS für euch ein kleines Kreuzworträtsel gemacht. Die Fragen sind 

allgemein & das Lösungswort findet wieder nach den Ferien statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Dies oder Das – Die Kaugummimonster wählen aus 

An einem schönen Samstagnachmittag, trafen drei Journalisten des Magazins die 

berühmte Gruppe Kaugummimonster. Da die vielbeschäftigte Gruppe nur wenig Zeit hatte, 

nahmen wir die wichtigsten Meinungen in einer kurzen und knackigen Art für unsere 

Leser/innen auf. Spielt gleich mit und seht, wie ähnlich ihr den coolen Ladys seid.  

 

DIES oder DAS, das Spiel 

Schoggi-Banane ODER Spaghetti mit de Händ 

- Ganz eindeutig SpaMiHä. Abgesehen davon, dass Bananen hier nicht so beliebt 

sind, ist SpaMiHä (oder bei diesen kleinen Monstern auch Spaghetti mit dem Gesicht) 

immer ein cooles Ereignis. 

Haus-Lager ODER Zelt-Lager 

- Überraschenderweise gewann das Haus-Lager. Ob es daran liegt, dass einige noch 

kein Lager in einem Haus hatten oder weil sie etwas naturscheu sind, konnten wir 

nicht herausfinden. 

Schneeballschlacht ODER Wasserschlacht 

- Wenn man versucht die Kaugummimonster zu spalten, ist das die richtige Frage. Ein 

paar fanden Schneebälle im Gesicht angenehmer und ein paar andere mochten 

Wasserschlachten lieber, da es schneller trocknen würde, weil man 

Wasserschlachten grösstenteils im Sommer macht. 

Kochen ODER Backen 

- Nun waren sich alle wieder einig: Backen gewinnt ohne Frage. Auf Nachfrage 

verrieten uns die Girls welche Süssware sie als letztes backten. Neben Brownies und 

Schoggikuchen, zauberte jemand Donuts auf den Tisch und eine andere machte im 

Englisch-Unterricht sogar Pancakes!  

Cotton Eye Joe ODER Umbrella 

- Wenn die Kaugummimonster das Tanzbein schwingen wollen, wählen sie den Cotton 

Eye Joe. Ein Klassiker! 

 

Geschenke bekommen ODER Geschenke geben 

 

- Geschenke bekommen sei viel besser. Erstens muss man kein Geld ausgeben und 

zweitens ist es cool Geschenke auszupacken.  

 

 

 

 

 

 

 



Wie man sieht, sind ganz unterschiedliche Girls in dieser Gruppe mit dabei und jede bildet 

mit ihrer Art einen essenziellen Bestandteil der Gruppe. Wir hoffen, dass auch ihr Leser/innen 

euch etwas mit den Kaugummis identifizieren könnt und bedanken uns an dieser Stelle auch 

bei der Gruppe für ihre Zeit, die sie uns trotz Trubel geschenkt haben. Bevor wir uns jedoch 

verabschieden, haben wir noch eine wichtige Information, die wenigstens uns überraschte 

und die Augen öffnete. Während unseres Gesprächs, kam der Begriff Hörbuch auf. Da 

erklärten uns die intelligenten Kaugummimonster, dass es ein Hörbuch ist, wenn bloss eine 

Person spricht, aber, dass es, wenn mehrere Personen reden, (also zB bei den 3 ???) ein 

Hörspiel ist!! Einige werden das wahrscheinlich schon wissen, aber die Journalisten möchten 

auch die Unwissenden darüber aufklären, denn wenn man diese Information erst mit 19 

oder 20 Jahren erhält, fühlt man sich etwas blöd :-D 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Chilis 

 

In der Gruppenstunde vom 18. September drehte sich alles um das Thema des diesjährigen 

Pfnüsels: Magazine. Nachdem die Chilis in zwei Gruppen aufgeteilt wurden, spielten wir 

verschiedene Begriffe wie Fotograf, Unfall, Garten, Model usw. als Pantomime vor.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Danach zogen die Gruppen je einen Zettel mit dem Namen eines Magazins und bekamen 

den Auftrag, ein dazu passendes Foto für das Cover darzustellen. Zusätzlich überlegten sich 

die beiden Gruppen verschiedene Schlagzeilen für das Deckblatt. Was dabei entstand und 

was die wichtigsten News sind, seht ihr hier :) 

 

  



Glüehwürmli 

 
Am 2. Oktober haben die Glüehwürmli in der Gruppestunde alle zusammen eine Fotostory 

gemacht. Um es noch ein wenig spannender zu machen, zogen sie Stichworte und 

überlegten sich daraus eine Geschichte. Danach verkleideten sich die Kinder und spielten 

die folgende Geschichte. 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Familie macht einen Spaziergang im Wald. Auch 

ein älteres Grossmami ist hier unterwegs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

Die Trinkflasche des Kindes fällt langsam aus dem Rucksack. 

 

 

 

 

 

Oh nein! Die Grossmutter sieht 

die Flasche nicht und stolpert 

drüber! 

 

 

 

 

 

 

 

Das arme Grossmami! Hat sie sich verletzt? 

 



 

 

 

 

 

 

Da bemerkt die Familie, dass die Grossmutter verunfallt ist 

und helfen schnell. 

 

 

 

 

 

 

Zum Glück ist nichts passiert! Doch die Grossmutter friert 

schrecklich! 

 

 

 

Aber zufällig hat die Familie noch einen Blauring-Pulli dabei, den sie dem fröstelnden 

Grossmami geben können. 

Jetzt können alle ihren Spaziergang im Wald beenden! 

 

D’Glüehwürmli Leiterinne freued sich scho uf wiiteri kreativ Gruppestunde mit eu! ☺ 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Jublinis 

Wir haben im Jubla Jahr von Sommer 2020 bis Sommer 2021 einige großartige Momente 

zusammen erlebt. Zum einen haben wir ein Zwergenhaus im Wald gebaut, eigene Nuschis 

gestaltet und sogar Besuch vom Samichlaus bekommen. Das Jahr ging aber sehr schnell 

um, sodass Tanja, Delia und Caro schon zu den Grossen gehen durften, aber im Herzen von 

uns Jublinis sind sie noch immer da! Mittlerweile haben wir aber neue Gspändli gefunden, 

welche mit uns schon einen super Fotoroman erstellt haben. 

 

 

  



Witze 

 

Was ist braun und rennt übers Feld? 

Die Joggolade! 

 

Sagt die eine Wolke zur anderen: «Mich juckt es am Rücken!» Darauf die andere:  

«Zum Glück gibt es Wolkenkratzer!» 

 

Wieso wurde Aschenputtel aus dem Fussball Team geschmissen? 

Sie verlor ihre Schuhe und lief vom Ball weg! 

 

Was ist der schlauste Kuchen der Welt? 

Der Googlehupf! 

 

Was ist der Unterschied zwischen einem lebenden Vogel und einem toten Vogel? 

Der lebende ist ein Piepmatz und der tote ist Piepmatsch. 

 

Ich habe ein Brötchen angerufen, aber es war belegt! 

 

Fritzchen ging mit seiner Oma spazieren und fand ein 100Fr Schein auf dem Boden. Die Oma 

sagte: «Was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben!» Nach einer Weile stolpert die 

Oma über eine Bananenschale. Sie fragt: «Hilfst du mir hoch?» Fritzchen antwortet: «Nein 

Oma, was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben!» 

 

Gehen eine Maus und ein Elefant ins Schwimmbad, da bemerkt der Elefant, dass er keine 

Badehose dabei hat und sagt: «Oh ich habe meine Badehose vergessen.» Darauf erwidert 

die Maus:  «Kannst eine von mir haben, ich habe zwei.»  

 

Lisa und Jonas knobeln. Jonas erklärt: «Jetzt werfe ich das Geldstück hoch. Bei Zahl habe 

ich gewonnen, bei Kopf verlierst du!» 

 

Warum kann ein Elefant nicht Velo fahren? Weil er keinen Daumen zum Klingeln hat! 

  



Dr. Herbst 

 

Wie mache ich am besten Schluss mit meinem Freund? (Michael, 13 Jahre alt) 

 

Lieber Michael 

Als erstes musst du dir sicher sein, dass dies der richtige Entscheid ist. Je nach Situation ist 

zudem eine andere Schluss-mach-Szene die Richtige. Hast du keine Gefühle mehr oder hat 

er dich betrogen? Liebst du einen anderen/ eine andere oder willst du dich selbst lieben 

lernen? 

Handle aus dem Bauch heraus. Du wirst es schon richtig machen. Aber denk immer dran: 

Per SMS Schluss zu machen ist billig, per Whatsapp gratis… 

 

 

 

Wie wird mein Crush auf mich aufmerksam? (Loretta, 11 Jahre) 

 

Liebe Loretta 

Schön, dass du Gefühle für eine Person hast. Ich freue mich für dich. 

Aufmerksamkeit bekommt man am besten, wenn man auffällt. Ob es ein auffälliges Kostüm 

an der Halloween-Party ist oder ein pompöses Kleid am Geburtstagsfest. 

Wenn du eher zurückhaltend bist, dann schreib deinem Crush ein Brief oder zeige ihm 

passiv, dass du ihn magst. Bring ihm zum Beispiel sein Znüni Brötli mit in die Schule und leg es 

ihm unauffällig auf den Tisch. 

Lass dir etwas einfallen. Meine Devise ist, je kreativer desto besser. 

Viel Glück! 

 

 



 



 



 



 



Horoskope 

 

Was die Sterne für dich bereithalten, findest du auf diesen zwei Seiten. 

 

 

Widder: 

Deine Ausdauer ist beinahe grenzenlos – und du reißt sogar 

noch andere mit deiner Begeisterung mit. Gönn dir Pausen 

zwischendurch, sonst brennst du aus. 

 

Löwe: 

Schön, der Oktober schenkt dir so manche romantische 

Stunde und auch viel Energie. Auch in Schule und Beruf gibt 

es ein paar Chancen – nütze sie. 

 

Schütze:  

Deine zeitweiligen Sorgen, andere könnten dich nicht 

respektieren, sind unbegründet – du bist beliebt in deiner 

Community. Geniess das! 

 

Stier: 

Achte auf deine Gesundheit, mehr Ruhe tut dir jetzt 

besonders gut. In Beziehungen lass deine Vernunft sprechen 

und vergiss die Bodenhaftung nicht. 

 

Jungfrau: 

Manchmal ist es ganz schön anstrengend, dieses Gefühl, 

dass man an anderen vorbeiredet! Tja, das vergeht wieder… 

nicht aber die Belastung deines Kontos. Augen auf beim 

Kauf! ;-) 

 

Steinbock: 

Oh, nur nicht ganz den Kopf verlieren, wenn sich die 

Verliebtheit ausbreitet. Aber der Hochgenuss sei dir vergönnt. 

Auch in Schule und Beruf geigst du jetzt so richtig auf. 

 



 

 

 

 

Zwillinge: 

Schön, wenn du von innen heraus leuchtest – und ein ganz 

besonderes Gefühl! Jetzt kannst du sogar lästige Pflichten mit 

links erledigen. 

 

Waage: 

So manche Idee kannst du jetzt „auf den Boden“ bringen 

und Realität werden lassen. Das verschafft dir Respekt und 

Anerkennung! 

 

Wassermann: 

Tja, die Liebe kann derzeit ein wenig verwirrend sein – und 

auch in Sachen Schule und Beruf musst du achtgeben, dass 

du dich nicht in eine schiefe Sache verrennst! 

 

Krebs: 

Wie aufrichtig sind deine Gefühle wirklich? Mach dir selbst 

und anderen nichts vor – das ist gar keine gute Idee. Auch 

bei Kaufentscheidungen sei kritisch und hinterfrage deine 

Entscheidungen mehrfach. 

 

Skorpion: 

Wow, ein Sternderlbad ist nix dagegen: Der Oktober lässt sich 

ganz wunderbar an und präsentiert dir statt Herbstnebels 

den inneren Sonnenschein. Inklusive beste Chancen in 

Schule und Beruf. 

 

Fische: 

Ein bisschen kämpfst du derzeit mit Wehwehchen – und vor 

allem mit deiner Ungeduld. Nur Mut, diese Phase geht auch 

mal zu Ende und alles wird wieder gut! 

  



Personalitätsquiz 

Welche Art von Fan bist du? 

 

1. Wie reagierst du auf ein neues Lied deines Idols? 
a) Ich höre nur noch dieses Lied, bis das nächste herauskommt 
b) Ich gehe in mein Zimmer, um das Lied mit Kopfhörern zu hören 
c) Ich erzähle all meinen Freunden von dem Lied, obwohl ich es nicht mag 
d) Ich liege auf dem Bett, während das Lied läuft und schaue mein neues THE URSLI 

Poster an der Wand an 
 

2. Leider hast du keine Tickets mehr für das Konzert deines Idols erhalten, was tust du? 
a) Ich bekomme immer Tickets zu Konzerten von meinem Idol. Ich habe da meine 

Wege. 
b) Ich mache mit meinen Kollegen in der Nähe des Konzerts ab, sodass ich die Musik 

doch noch von draussen hören kann. 
c) Das stört mich nicht wirklich. 
d) Ich bleibe zuhause bei meinem THE URSLI Poster. 

 

3. Wie schläfst du am besten ein? 
a) Indem ich das neue Lied meines Idols auf Dauerschleife stelle und mich in meine 

Decke mit dem Gesicht meines Idols einkuschle. Dann stell ich mir meine Zukunft 

mit meinem Idol vor und zack, da träum ich schon vor mich hin. 
b) Ich liege ins Bett und mach meine Augen zu. 
c) Ich tausche meine Fan-Bettdecke gegen eine andere Decke aus und schlafe ein. 
d) Ich streichle dem THE URSLI Poster über die Haare und sage Gute Nacht. 

 

4. Was tust du, wenn du deinem Idol auf der Strasse begegnest? 
a) Ich frage nach einem Foto. Nachdem mein Idol weitergeht, versteck ich mich 

hinter einem Blumentopf und verfolge mein Idol aus sicherer Entfernung. 
b) Ich drehe auf dem Absatz um und laufe in die andere Richtung weiter. 
c) Ich frage nach einem Foto und poste es gleich mit einem Hashtag. #biggestfan 
d) Ich frage mein Idol, ob es mein THE URSLI Poster unterschreiben könnte. 

 

5. Beschreibe dich mit einem Wort 
a) Cool 
b) Schüchtern 
c) Laut 
d) THEURSLI 

 

6. Was ist deine grösste Hoffnung für die Zukunft? 
a) Ich möchte mein Idol heiraten. 
b) Ich würde gerne einmal an ein Konzert meines Idols gehen. 
c) Ich hoffe, dass ich einmal ganz viel Geld habe. 
d) Ich wünsche mir ein zweites THE URSLI Poster. 

 

 

 

 

 



Die Auswertung: 

Am meisten a) Du bist der CRAZY FAN. Gratuliere, du bist ein echter Fan und jeder weiss es. 

Auch wenn es super ist, dass du dein Idol so verehrst, wäre es manchmal wahrscheinlich 

gut, auch andere Interessen zu verfolgen. Apropos verfolgen: jemanden zu verfolgen, auch 

wenn man es nicht mit bösen Absichten tut, soll man nicht machen. Vergiss nicht, dass es 

mehr als Popstars im Leben gibt! Du kannst dein Fan-Verhalten auch etwas hinunter drehen 

und bist trotzdem kein Fake-Fan. 

 

Am meisten b) Du bist der HEIMLICHE FAN. Dass du trotz all der Heimlichtuerei noch ein Fan 

bist, ist erstaunlich. Es ist schön, dass du dein Idol hinter verschlossenen Türen unterstützt, 

aber wenn du alles so verstecken musst, ist das nicht gut. Hab keine Angst dich etwas mehr 

zu zeigen!  

 

Am meisten c) Du bist der UNECHTE FAN. Eigentlich magst du dein „Idol“ gar nicht sooo sehr. 

Deine Interessen liegen woanders und das ist auch okay. Du musst kein Fan von 

irgendjemandem sein. Steck die Arbeit und Mühe, die du dir mit dem ganzen Aufwand 

machst, um als Fan zu gelten lieber in etwas anderes.  

 

Am meisten d) Du bist THE URSLI FAN. Alles dreht sich um THE URSLI. Keine Angst, wir können 

es verstehen. Er ist der grösste neue Star am Horizont! Zum Glück haben wir ein grosses THE 

URSLI Poster in dieser Ausgabe. Wir sind sicher, dass wir von diesem Newcomer noch ganz 

viel hören werden. Für Ursli fängt das Star-Leben erst gerade an. 

 

 

 

 

  



Rätselspass 

Sudoku 

Jede Zeile enthält die Zahlen 1 bis 9 nur 

einmal. Es darf keine Zahl zwei Mal 

vorkommen. 

Jede Spalte enthält die Zahlen 1 bis 9 nur 

einmal. Es darf keine Zahl zwei Mal 

vorkommen. 

Die Zahlen 1 bis 9 dürfen nur einmal in der 3x3-

Region (Quadrat) erscheinen. 

 

 

 

 

 

 

Zeltplatz-Bimaru 

Die Nummer am Ende jeder Zeile oder Spalte sagt dir, wie viele Felder durch Zelte besetzt 

sind. Die Zelte dürfen sich nicht berühren. Das heisst, jedes Zelt ist vollständig von Wiese 

umgeben, sofern es nicht am Rand vom Zeltplatz steht. 

Nomad (1x) 

◼◼ 
Leiterzelte (2x) 

◼ ◼ 
Kinderzelte (2x) 

  
Sani- und Matzelt (4x) 

⚫ ⚫ ⚫ ⚫ 
Wiese 
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Kreuzworträtsel 

 

 

1. Kleines Kind 

2. Hat viele Seiten 

3. Zimmer, wo man kocht 

4. Wachsen auf dem Kopf 

5. Die Mutter deiner Mutter 

6. Rotes Gemüse 

7. Lustiger Mann im Zirkus 

8. Kleine Stadt 

9. Erster Monat im Jahr 

10. Macht „quak“ 

11. Fünf an einer Hand 

12. Legt das Huhn 

13. Schwimmt im Wasser 

14. Gegenteil von Winter 

15. Haustier 

16. Gegenteil von Tag 

17. Isst man im Sommer 

18. Sitzt auf dem Kopf 

19. Eine grosse Tür 

20. Rot, gelb, grün 

21. Zweiter Wochentag 

22. Hat einen Rüssel 

23. Mama und Papa 

 



Cookies 
 

150 g  Butter 

250 g  Zucker 

1 Päckli  Vanillezucker 

2  Eier 

300 g  Weissmehl 

2 Prisen Salz 

0.5 TL  Backpulver 

300 g dunkle Schokolade oder 

Schokoladewürfeli 

 

 

Und so wirds gemacht: 

• Ofen auf 180 Grad (Heissluft) vorheizen. 

 

• Butter in einer Pfanne warm werden lassen, köcheln, bis sie haselnussbraun ist, etwas 

abkühlen. 

 

• Zucker, Vanillezucker und Eier in einer Schüssel mischen. Butter dazugiessen, mit dem 

Schwingbesen des Handrührgeräts rühren, bis die Masse heller ist. 

 

• Weissmehl, Salz, Backpulver mischen, unter die Eimasse rühren, rasch zu einem 

weichen Teig zusammenfügen, nicht kneten.  

 

• Schokolade in Würfeli schneiden, daruntermischen.  

 

• Teig mit Hilfe eines Glacelöffels oder mit 2 Esslöffeln zu ca. 20 Kugeln formen, mit 

genügend Abstand auf zwei mit Backpapier belegte Bleche geben. 

 

• Backen: ca. 15 Min. Herausnehmen, Cookies auf einem Gitter auskühlen. 

 

Vor- und zubereiten: ca. 15 Min. 

Backen: ca. 15 Min. 

 

 

  



Der grosse BEEF zwischen Dr. Rap Trompete und THE URSLI* 

 

Wir von Bravo - Dä Pfnüsel, haben exklusive Einblicke in den Streit zwischen The Ursli und Dr. 

Rap erhalten. Hier erfährst du alles, was du über die beiden wissen musst und auf welcher 

Seite du stehen sollst. 

 

Vor 2 Wochen hat der Beef (englisch für Rindfleisch, im Jugendslang bedeutet es «Groll») 

zwischen den beiden Stars begonnen. Für mich war es ein Tag wie jeder andere, auf der 

Agenda stand nur ein Interview mit Dr. Rap Trompete. Als Dr. Rap jedoch 10 Minuten zu spät 

für das Interview auftauchte, merkte ich gleich, dass er nicht ganz bei der Sache war. Nach 

etwas grübeln, rückte er dann schliesslich heraus mit der Sprache. Am Tag zuvor hatte Dr. 

Rap ein grosses Trompetenkonzert gehabt und bei der After-Party war THE URSLI auch dabei.  

 

 

Dr. Rap erzählte mir, dass er Ursli schon kennenlernen durfte und eigentlich dachte, dass die 

beiden Bros wären. Umso grösser war natürlich der Schock, als Ursli Dr. Rap nicht sofort 

begrüsste! Eine unerhörte Frechheit. Von einer sicheren Quelle, weiss ich, dass Dr. Rap noch 

über die fehlende Begrüssung hinwegsehen konnte. Was den Streit erst richtig entfachte, 

war der Post von Ursli auf seinen sozialen Medien.  

 

 

Auf dem Bild mit einigen Personen, sieht man 

Dr. Rap und The Ursli auf der Party. Der grosse 

Skandal ist, dass Ursli nur den Apfelsaft, den er 

trank verlinkte und das Profil von Dr. Rap nicht!  

Dr. Rap reagierte sogleich und löschte seinen 

eigenen Post (indem er Ursli verlinkt hatte) von 

der App.  

 

Nach diesem Online-Austausch wurde es ruhiger um die beiden Musiker. Kurz vor 

Veröffentlichung dieses Magazins, kamen aber neue Informationen heraus. Es scheint als 

hätten sich die Stars doch wieder versöhnt.  

Es geht sogar ein Gerücht herum, dass 

sie nun an einer gemeinsamen Single 

arbeiten! Wir würden uns freuen die 

musikalischen Genies zusammen auf 

einem Track zu hören und können es 

deswegen kaum abwarten. Das Pfnüsel-Team wird euch Leser also sicher auf dem 

Laufenden halten. 

 

Autor/in: Annamaria Aritkula                                                                                                             
*Dieser Artikel ist rein fiktional. Für Verwechslungen oder Ähnlichkeiten von jeglichen Personen oder Orte die mit echten 

Personen oder Orten wird keine Haftung übernommen. 

«Dr. Rap war zutiefst verletzt» 

- Bekannte von Dr. Rap 

 

«Ursli würde keiner Fliege was antun.» 

- Angehörige von The Ursli. 

«Wir sind wieder Bros» - ein 

gemeinsames Statement von Dr. Rap 

und The Ursli. 

 



Best / Worst - Dressed 

 

Dieses Outfit ist leider gefloppt liebe Quinn. Trotz der sicherlich spärlichen Auswahl der 

Klamotten im Gefängnis ist sich die Redaktion sicher, da hätte man mehr aus sich 

herausholen können. Der Versuch, sich Ton in Ton zu kleiden ist leider gescheitert und ist 

auch schon seit zwanzig Jahren Out! 

 

Auf der nächsten Seite geht’s weiter! 



 

Den Platz für The Best Dressed Person müssen sich dieses Mal zwei junge Menschen teilen, 

die sich kurzerhand entschieden haben, sich in eine Militär-Blache zu hüllen. Nicht nur das 

trendige Camouflage-Muster fällt unseren Leser/innen besonders auf, sondern auch weitere 

Faktoren wie Schutz und Komfort fallen beim Urteil positiv ins Gewicht. Von uns gibt es ein 

klares TOP! 

 

 

 

 

 



Mensch der Woche: Lisa Weiss 

Was ist Pflege? 

Auf den ersten Blick denkt man vielleicht zuerst an lange und ungünstige Arbeitszeiten. Man 

denkt an einen Beruf der viel Ausdauer benötigt. Einen Beruf der körperlich und psychisch 

anspruchsvoll ist. Pflege erfordert Kreativität und Spontanität. Man arbeitet mit 

unterschiedlichen Menschen, muss ein Gefühl für das gegenüber haben und immer je nach 

Situation die richtigen Lösungen finden. Pflege ist wohl all das, aber auch noch mehr. 

Menschen, die auf diesem Beruf arbeiten, helfen ihren Mitmenschen. Sie ermöglichen ihnen 

sich selbst nach einem einschränkenden Ereignis wieder unabhängig zu machen, oder 

zumindest wieder unabhängiger. Sie geben Menschen, welche verletzlich sind, Sicherheit. 

Leute in der Pflege ermöglichen den Menschen, welche ihnen mehr oder weniger 

ausgeliefert sind, ein gutes Stück Freiheit. Vielleicht geben sie ihren Patienten auch die 

Freude zurück. 

Unsere Scharleiterin Lisa Weiss tut all dies. Sie arbeitet nämlich, wie mittlerweile klar sein 

dürfte, in der Pflege. Neben ihrem beruflichen Engagement wirkt sie aber mit den gleichen 

Talenten und Möglichkeiten wie in der Pflege auch bei uns in der Jubla Bülach. Bei uns hat 

sie es allerdings nicht mit körperlich eingeschränkten Menschen zu tun. Trotzdem bringt sie 

immer Zuverlässigkeit, Spontanität, Kreativität und eine grosse Menge Freude mit nach 

Bülach. Egal ob in der Leitung der gesamten Schar oder der eigenen Jublagruppe; Lisa ist 

bei Planung, Organisation und Durchführung von Anlässen stets mit vollem Einsatz dabei 

und sorgt so immer wieder dafür, dass wir Leiter zusammen mit den Kindern eine tolle Zeit 

verbringen und viele glückliche Momente miteinander teilen können. 

Grund genug also, um sie heute hier als Mensch der Woche vorstellen zu dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Schatzchästli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Du (m) mit churze bruune Haar und 

strahlend blaue Auge häsch mich hüt 

morge i de S9 so nett ahglächlet. Meld 

dich doch! zimtzucker@gmail.com 

 

 

Du (w) öppe 16ni häsch 

gester im Sunnehof eh DVD 

gheie lah. Wo ich bim 

uflese i dini wunderschöne 

grüene Auge gluegt han, 

han ich grad alles um mich 

ume vergesse und leider 

au, dich nach dinerer 

Telefonnummere zfrage. 

Würd de Film gern mit dir 

luege. 

sunnehofboy7@hotmail.ch 

 

 

Liebi Louise, min 

schatz, es tuet mir 

leid was passiert isch! 

Bitte verzeih mir du 

bisch d liebi vo mim 

lebe<3<3<3 Din 

Martin 

 

Liebe Gertrude Falls es dir recht ist, würde ich mich 

gerne mit dir zum Abendessen im Tibits verabreden. 

Ich warte sehnlichst auf deinen Anruf. Dein Bernhard  

 

 

Liebe Johanna, ma chérie 

Nach unserem letzten rendez-vous à Paris, ich 

habe toujours an dich gedacht. Ich habe la 

voyage auf mich genommen und bin nach 

Berne gefahren pour te visiter. 

Malheureusement ich habe vergessen ton 

adresse. Wenn du möchtestet erschaffen de 

nouveaux souvenirs avec moi, écris moi (; 

lhommeaveclaguitare@wanadoo.fr 

 

 

Mini alloliabsti 

knutschkugla i wünscha 

dia hüt vill glück a dire 

neua Stell. I bi sicha du 

machsch da supa. I lieb 

di <3 din sunnaschii 

 

 

 

A de jungi Herr im Park 

wo mir am Mittwuch d 

Täsche gklaut hett: 

Danke fürs Petfläsche 

entsorge 

 

Du (m) mit de hübsche 

blonde Locke häsch mer de 

Tag versüsst wo du mich im 

Bus (530) so herzig aglächlet 

hesch! Schrieb mir doch 

busbuddies530@gmail.com 

 

 

Han dich mit enere 

roter Jacke letscht 

Wuche mit emene 

mega herzige brune 

Hund troffe würd 

gern mal mitcho go 

spaziere falls lust 

hesch schrieb mir ;) 

doggolove@gmx.ch 

 

Du (w) bisch mer hüt morge im Zug sofort 

ufgfalle. Han dich aglächlet aber mich ned 

getraut nach dinere nummere zfrege… Würd 

mich freue wennd mer schriebsch: 

morgezug9@hotmail.com 

 

Du (w) wo mir am fritig 

morge en chalte kafi 

agleert häsch, ich muss die 

reinigungschoste für d 

flecke uf mim hemd no 

zahle, chasch dich bitte bi 

mir melde und die choste 

überneh! 

wüetigerherr44@gmail.com 

 

 

 

mailto:zimtzucker@gmail.com
mailto:sunnehofboy7@hotmail.chm
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Werbung 

Brauchst du ein neues Handy? 

Mit diesem Modell für nur 200.- hast du alles was du brauchst. Eine Kamera für Selfies im 

Sandsturm und für Fotos von deiner Umgebung. Ein Akku welcher mit voller Ladung zwei 

Stunden ohne Einschränkung läuft und zudem ein (fast neues) Ladekabel, inklusive 

Klebband für mögliche Schäden! 

Und? Bist du überzeugt? Dann schreib eine Mail an: ichbinnaiv.handy@kabutt.ch 

mailto:ichbinnaiv.handy@kabutt.ch



